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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nordwest-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SpVgg Wildenroth II : TSV 1882 Landsberg II 
Dienstag, 05.03.2024, 20:15 Uhr

TSV 1882 Landsberg II stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse B Gruppe 2 Nordwest-Süd (4er) (Bayerischer 
TTV - Oberbayern-Süd) auf

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TSV 1882 Landsberg II am
vergangenen Dienstag in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nordwest-Süd (4er) (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Süd) beim 8:6 zwei Punkte aus dem Spiel bei der SpVgg Wildenroth II. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 16. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Markus Lemke. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Tekin Koc nun 6 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus,
als Kunz / Fink das Match mit 1:3 gegen Koc / Lemke abgaben und eine Niederlage kassierten. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Fimpel-Eichler / Jung daraufhin das Spiel mit 1:3 gegen Scholle /
Sintenis abgaben und eine Niederlage kassierten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Stephan Fimpel-Eichler und
Markus Lemke endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Janos Jung machte indessen mit Tekin Koc bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Kevin Kunz bekam es nun mit Andre Sintenis zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Kevin Kunz am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Wolfgang Fink verlor sein Spiel indessen gegen Andreas Scholle unterm Strich eindeutig und
nicht überraschend nach Sätzen mit 13:15, 5:11, 8:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:4. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Stephan Fimpel-Eichler
Tekin Koc in fünf Sätzen. Janos Jung bezwang anschließend Markus Lemke in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Kaum was zu
bestellen hatte hingegen Kevin Kunz bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Scholle. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Andre Sintenis war für Wolfgang Fink am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde,
hätte für Kevin Kunz besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Tekin Koc noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Koc nun 14 Siege und 26 Niederlagen in seiner Bilanz
für die aktuelle Saison stehen. In toller Verfassung präsentierte sich Stephan Fimpel-Eichler im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Andreas Scholle. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Fimpel-Eichler nun bei 26
Siegen und 10 Niederlagen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Janos Jung und
Andre Sintenis beendet, das Janos Jung letztendlich gewann. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Jung mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Wolfgang Fink und Markus Lemke holten am Ende eines langen
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Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Beim folgenden 6:11, 5:11,
2:11 gegen Markus Lemke fand wiederum Wolfgang Fink von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV 1882 Landsberg II war unter Dach
und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird die SpVgg Wildenroth II am 19.03.2024 gegen den TSV Rott/Lech II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
19.03.2024 gegen den TSV Finning II mitnehmen.

 Statistik:
 SpVgg Wildenroth II

Doppel: Kunz / Fink 0:1, Fimpel-Eichler / Jung 0:1 
Einzel: S. Fimpel-Eichler 1:2, J. Jung 3:0, K. Kunz 2:1, W. Fink 0:3 

 TSV 1882 Landsberg II
Doppel: Koc / Lemke 1:0, Scholle / Sintenis 1:0 
Einzel: T. Koc 0:3, M. Lemke 2:1, A. Scholle 3:0, A. Sintenis 1:2


